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AUSSCHREIBUNG

Projektwettbewerb im offenen Verfahren
Zürich, Europaallee – Baufeld B

Ausschreibende Stelle/Auftraggeberin
Auftraggeberin ist die SBB, vertreten durch die Division
SBB Immobilien, Development Zürich City.

Gegenstand der Ausschreibung
Mit dem Projekt Europaallee wollen die SBB als Landbesitzerin

und die Stadt Zürich das Areal zwischen dem
Hauptbahnhof Zürich und der Langstrasse neuen Nutzungen mit
hoher städtebaulicher Qualität und hoher Wertschöpfung
zuführen. Bis 2020 soll schrittweise ein neuer, urbaner
Stadtteil entstehen, mit einem ausgewogenen Nutzungsmix

sowie begrünten Strassen und Plätzen. Zur Gestaltung
des öffentlichen Raums, zur Umnutzung der Sihlpost
Baufelder A und C) und zur Entwicklung der Baufelder E, G und
H wurden bereits unabhängige Studien durchgeführt. Das
Baufeld B wird als nächstes entwickelt. An diesem Ort soll
eine attraktiv gestaltete, wirtschaftliche und energieeffizien

te Überbauung mit Dienstleistungs- und
Detailhandelsflächen entstehen. Der Bezug ist auf Ende 2017 terminiert.

Das Gebäude muss die Anforderungen von Minergie
P ECO® erfüllen.

Art des Verfahrens
Zur Entwicklung des Baufeldes B wird ein zweistufiger
Projektwettbewerb im offenen Verfahren durchgeführt. Die
erste Stufe des Verfahrens erfolgt anonym. Für die zweite,
nicht anonyme Stufe des Verfahrens mit Zwischenbesprechung

wird die Anzahl der Teams auf ca. fünf bis acht
Teams reduziert. Das Vorhaben erfolgt in Konkurrenz zu
Dritten und beinhaltet keine Tätigkeiten im Sinne von
Art. 2a Abs. 2 der Verordnung über das öffentliche
Beschaffungswesen. Es untersteht somit nicht den Vorschriften

des öffentlichen Beschaffungsrechts VoeB, Art. 2
Abs. 3 lit. a in Verbindung mit Art. 2a Abs. 2).

Teilnahmeberechtigt
Die Teilnahme am Projektwettbewerb steht allen Architekturbüros

offen. Der Einbezug von Fachplanern Subplaner)
in das Generalplanerteam ist den Architekten in der ersten
Stufe freigestellt. Für die zweite Stufe des Projektwettbewerbs

sind zudem zwingend ergänzende Fachplaner
aus den Bereichen Gebäudetechnik, Bauingenieurwesen
sowie Büros mit einer bauökonomischen Ausrichtung
beizuziehen.

Termine
Anmeldung Teilnahme Projektwettbewerb: bis 26. November

2010
Kick-off Projektwettbewerb fakultativ): 8. Dezember 2010
Projekteingabe 1. Stufe: Ende März 2011
Projekteingabe 2. Stufe: Oktober 2011

Verfahrenssprache
Deutsch

Beurteilungskriterien Projektwettbewerb
Städtebau, Architektur, Einhaltung der geforderten
Standards Minergie P ECO® Energieeffektivität, Funktionalität
und Nutzung, Wirtschaftlichkeit

Ausschreibungsunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen für den Projektwettbewerb
sowie die Unterlagen zur Anmeldung können online auf
folgender Website bezogen werden:
http://www.europaallee.ch
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